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ein Jahr voller Prüfungen und Herausforderungen geht seinem Ende entgegen. Es wird nicht
leicht, nach all den bedrückenden Bildern und intensiven Themen zu innerer Einkehr zu finden. 

Umso wichtiger sind in diesen Zeiten für uns alle jene besinnlichen Momente im Kreise unserer
Familien und guter Freunde, aus denen wir neue Kraft und Zuversicht schöpfen, um dem Neuen
Jahr mit Optimismus und Tatendrang zu begegnen.

Ich wünsche Ihnen/Euch friedvolle Feiertage und für das Jahr 2023 alles erdenklich Gute!

Mit besten Grüßen

Ihr Marlon Bröhr

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

FÜR SIE AUS BERLIN:
D R .  M A R L O N  B R Ö H R  B E R I C H T E T

Platz der Republik 1 · 11011 Berlin · Telefon: +49 30 227-733 08
E-Mail: marlon.broehr@bundestag.de
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THEMATISCHE SCHWERPUNKTE IN BERLIN



Maßnahmen zur Energiepreisdeckelung
In abschließender zweiter und dritter Lesung haben wir die von der Koalition vorgelegten
Maßnahmen zur Energiepreisdeckelung beraten: Das "Gesetz zur Einführung einer
Preisbremse für leitungsgebundenes Erdgas und Wärme und zur Änderung sonstiger
Vorschriften" sowie das "Gesetz zur Einführung einer Strompreisbremse". Mit den
Preisbremsen und den Härtefallhilfen werden Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie
die Wirtschaft entlastet und vor sehr hohen Energiepreisen geschützt. 

Die Hilfen sollen mit Beginn des neuen Jahres die stark steigenden Energiekosten begrenzen.
Die Entlastungen gelten ab März 2023 rückwirkend für die Monate Januar und Februar 2023.
Für große industrielle Gasverbraucher beginnt die Auszahlung bereits im Januar.

Hinzuverdienstgrenzen bei Frühverrentungen
In abschließender zweiter und dritter Lesung haben wir uns mit dem "Achten Gesetz zur
Änderung des Vierten Buches Sozialgesetzbuch und anderer Gesetze" befasst. Die
Hinzuverdienstgrenzen bei Frühverrentungen (Früher 6.030 Euro/Jahr, später Anhebung auf
46.060 Euro/Jahr) werden vollständig gestrichen. Mit diesen Maßnahmen sollen ältere
Fachkräfte länger im Erwerbsleben gehalten werden. 

Die Hinzuverdienstgrenzen bei Erwerbsminderungsrenten werden angepasst. Statt wie
bislang 6.300 Euro gilt nun eine kalenderjährliche Hinzuverdienstgrenze von 17.272,50 Euro im
Jahr 2022 eingeführt. Die Anpassungen sind zu begrüßen. Durch die damit einhergehende
Flexibilität beim Übergang vom Erwerbsleben in den Ruhestand kann ein Beitrag geleistet
werden, um dem Arbeits- und Fachkräftemangel entgegenzuwirken. 

Eckpunkte der Bundesregierung zur „Nationalen Plattform Zukunft des
Tourismus“ beschlossen

Das Kabinett hat die Eckpunkte der Bundesregierung zur „Nationalen Plattform Zukunft des
Tourismus“ beschlossen. Sie ist das zentrale Instrument, um die Nationale
Tourismusstrategie weiterzuentwickeln. Die Plattform fasst die Maßnahmen der
Bundesministerien zusammen, von denen die Tourismuswirtschaft profitieren kann. 

Mit der Plattform soll ein langfristiger Dialog von tourismusrelevanten Akteuren aller
Ebenen initiiert werden. Auf diese Weise können Maßnahmen und Initiativen für den Tourismus
besser verknüpft werden und dafür sorgen, dass die positiven Wirkungen auch wirklich vor Ort
ankommen. Weitere Informationen zur Plattform finden Sie hier. 

https://dserver.bundestag.de/btd/20/046/2004683.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/046/2004685.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/039/2003900.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/039/2003900.pdf
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/S-T/zukunft-tourismus.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bundeswehr.de/de/einsaetze-bundeswehr/mali-einsaetze/minusma-bundeswehr-un-einsatz-mali
https://www.bundeswehr.de/de/einsaetze-bundeswehr/mali-einsaetze/minusma-bundeswehr-un-einsatz-mali
https://www.bundeswehr.de/de/einsaetze-bundeswehr/mali-einsaetze/minusma-bundeswehr-un-einsatz-mali
https://www.bundeswehr.de/de/einsaetze-bundeswehr/mali-einsaetze/minusma-bundeswehr-un-einsatz-mali
https://www.bundeswehr.de/de/einsaetze-bundeswehr/mali-einsaetze/minusma-bundeswehr-un-einsatz-mali
https://www.bundeswehr.de/de/einsaetze-bundeswehr/mali-einsaetze/minusma-bundeswehr-un-einsatz-mali
https://www.bundeswehr.de/de/einsaetze-bundeswehr/mali-einsaetze/minusma-bundeswehr-un-einsatz-mali
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/S-T/zukunft-tourismus.pdf?__blob=publicationFile&v=8
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Positionspapier der CDU/CSU-Fraktion - Wohlstand sichern

Deutschland ächzt unter einem Mangel an Fachkräften. Verteilt über nahezu alle
Wirtschaftszweige hinweg wird er in allen Bereichen und für jedermann sichtbar. Derzeit sind
rund 1,9 Mio. Stellen unbesetzt. Das ist ein Rekordwert. Dies wird die bereits heute
bestehende Situation weiter verschärfen. Solche Zustände gefährden unseren Wohlstand. Dem
müssen wir in aller Entschiedenheit entgegenwirken. Deshalb brauchen wir jetzt Anstrengungen
auf allen Ebenen, um die erforderlichen Fachkräfte für den deutschen Arbeitsmarkt zu sichern
und geeignete Mittel, um die Fachkräfteeinwanderung gezielt zu steuern. Hier finden Sie unser
Positionspapier. 

„Iranische Protestbewegung entschlossen unterstützen – Den Testfall einer
frauenorientierten Außenpolitik zum Erfolg machen“ 

Die mutigen Frauen des Irans verdienen unsere Unterstützung und Anerkennung. Die
Qualität des Protests ist neu: Alle sozio-ökonomischen Schichten sind beteiligt. Es handelt sich
um eine dezentrale Bewegung, die nicht aus der politischen Elite oder systemerhaltenden
Opposition heraus entstanden ist. Deutschland muss sich stärker dafür einsetzen, die
Protestbewegung entschlossen zu unterstützen. Unsere Forderungen an die Bundesregierung
finden Sie hier. 

Antragsstopp bei der Breitbandförderung sofort beenden
Die Ampel vernachlässigt mit ihrem Kurs in der Breitbandförderung einmal mehr den ländlichen
Raum und schafft mit dem noch bis zum Frühjahr 2023 andauernden Antragsstopp eine riesige
Lücke in der Breitbandförderung. Wir fordern deshalb: "Antragsstopp bei der
Breitbandförderung sofort beenden". Mit unserem Antrag dringen wir darauf, unverzüglich
den Entwurf einer neuen Breitband-Förderrichtlinie auszuarbeiten und den Beteiligten –
insbesondere Länder und Kommunen – vorzustellen. 

INITIATIVEN DER CDU/CSU-Fraktion

Förderung von Elektrofahrzeugen
Die Bundesregierung hat die Förderung von Elektrofahrzeugen (sog. Umweltbonus) in
diesem Jahr neu ausgerichtet. Ab 2023 werden die Förderbedingungen geändert. Künftig
fallen Plug-In-Hybride komplett aus der Förderung und Elektroautos werden je nach Kaufpreis
lediglich noch mit 3.000 bzw. 4.500 Euro gefördert. 

Für die Förderung kommt es auf den Zeitpunkt der Zulassung des Fahrzeugs und die
Antragstellung, aber nicht auf die Bestellung an. Diese Entwicklung war aber für viele Käufer
beim Zeitpunkt ihrer Bestellung nicht absehbar – zumal aufgrund der weltweiten
Lieferkettenprobleme sich die Lieferzeiten teilweise auf über ein Jahr verlängert haben. Nun
werden viele Autohändler samt Kunden zum Jahresende von der Bundesregierung im Regen
stehen gelassen. 
Mit unserem Antrag fordern wir deshalb: Planungssicherheit und Vertrauen beim
Umweltbonus herstellen. Für die betroffenen E-Fahrzeug-Käufer muss eine
Vertrauensschutzregelung getroffen werden.

https://www.cducsu.de/sites/default/files/2022-12/PP%20Fachkr%C3%A4ftemangel%20beenden.pdf
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Energie/20220721_energiesicherungspaket.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Energie/20220721_energiesicherungspaket.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Energie/20220721_energiesicherungspaket.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Energie/20220721_energiesicherungspaket.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Energie/20220721_energiesicherungspaket.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.cducsu.de/sites/default/files/2022-12/PP%20Fachkr%C3%A4ftemangel%20beenden.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/039/2003930.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/039/2003930.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/039/2003930.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/048/2004877.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/048/2004877.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/048/2004877.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/048/2004879.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/048/2004879.pdf
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WAHLKREISRELEVANTE INFORMATIONEN

Tolle Nachrichten für den Wahlkreis!
Im Rahmen des Bundesprogramms "Sanierung kommunaler Einrichtungen in den
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ fördert der Bund die Sanierung des Schwimmbades
in Zell mit 6 Millionen Euro und die Sanierung der Sporthalle an der Grundschule in
Kirchberg mit 621.180 Euro.

Mit dem Bundesprogramm werden überjährige investive Projekte der Kommunen mit
besonderer regionaler oder überregionaler Bedeutung und mit hoher Qualität im Hinblick auf
ihre energetischen Wirkungen und Anpassungsleistungen an den Klimawandel gefördert. 

BPA-Gruppe in Berlin 
Das war mir erneut eine große Freude: Engagierte Bürgerinnen und Bürger und politische
Wegbegleiter waren im Dezember zu einer politischen Informationsfahrt in Berlin. Dabei erlebten
sie als Dank und als Anerkennung für ihr Engagement auf meine Einladung hin ein interessantes
Infoprogramm in der Bundeshauptstadt – und der gegenseitige Austausch und die Geselligkeit
kamen auch nicht zu kurz!

Der Besuch des Reichstages mit einem Informationsvortrag und der Besichtigung der Kuppel
stand im Mittelpunkt des Programms. Meine Gäste erhielten einen besonderen Einblick in die
beeindruckenden Gebäude und Räumlichkeiten des Deutschen Bundestages. Eine an
politischen Gesichtspunkten orientierte Stadtrundfahrt durch die Bundeshauptstadt,
Informationen und ein Austausch in der Bundeszentrale für politische Bildung und der Besuch
des Anne Frank Zentrums sowie des Museums Blindenwerkstatt Otto Weidt und ein
Stadtspaziergang unter dem Titel "Auf den Spuren jüdischen Lebens rund um den Hackeschen
Markt" rundeten das Besuchsprogramm ab.

Nationale Kraftanstrengung für einen besseren Waldbrandschutz
Die deutschen Wälder bedecken ein Drittel unserer Landesfläche. Sie haben zentrale Bedeutung
für das Klima, das ökologische Gleichgewicht und die Zukunft unseres Landes. Aufgrund der
klimatischen Entwicklungen sind unsere Wälder einem erhöhten Waldbrandrisiko ausgesetzt. 

Mit unserem Antrag "Nationale Kraftanstrengung für einen besseren Waldbrandschutz" nehmen
wir die die verheerenden Großbrände dieses Jahres im Harz, in der Sächsischen Schweiz und in
Brandenburg in den Blick und fordern effektive Maßnahmen, um Deutschlands Wälder
besser zu schützen. 

Zur Erfüllung ihres wichtigen Auftrags benötigt die Bundespolizei vor allem drei Dinge:
Ausreichend Personal, das angemessen bezahlt wird, eine moderne Ausstattung und
zeitgemäße Handlungsbefugnisse. Mit unserem Antrag fordern wir deshalb: Die
Bundespolizei weiter stärken. 

Bundespolizei stärken
Die Bundespolizei ist eine zentrale Säule der inneren Sicherheit in Deutschland. 

https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/aufrufe/aktuelle-meldungen/sanierung-kommunaler-einrichtungen-sjk.html
https://dserver.bundestag.de/btd/20/036/2003693.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/036/2003693.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/048/2004881.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/048/2004881.pdf
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Im Wahlkreis Mosel/Rhein-Hunsrück unterwegs
Liebe Leserinnen und Leser, scheuen Sie sich nicht, mit Ihren Anliegen, Fragen und
Anregungen auf mich zuzukommen. Ich freue mich über den Austausch mit Ihnen und besuche
Sie gern in Ihrem Verein, Unternehmen oder Ihrer Gemeinde. Zur Vereinbarung eines Termins
können Sie sich jederzeit via E-Mail (marlon.broehr@bundestag.de) oder unter der 030/22 77
33 08 an mein Berliner-Büro wenden! 

Bleiben Sie auf dem Laufenden!

https://www.facebook.com/MarlonBroehr
https://www.marlonbroehr.info/
https://www.instagram.com/marlonbroehr/?utm_source=ig_embed&utm_campaign=loading&hl=de

